
Hinweis zur Datenverarbeitung 

 

§ 1 Information über die Erhebung personenbezogener Daten und Speicherung 
personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren Verwendung 

(1) Im Folgenden informieren wir über die Erhebung und Verarbeitung personenbe-
zogener Daten und die Ihnen nach der EU-Datenschutzgrundverordnung (nachfol-
gend: „DSGVO“ abgekürzt) zustehenden Rechte.  

(2) Verantwortlicher gem. Art. 4 Abs. 7 EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) ist die 

 

Ilmtalklinik GmbH 

Krankenhausstr. 70 

85276 Pfaffenhofen 

Deutschland 

Tel. 08441 79 1067 

 

(3) Unser Datenschutzbeauftragter ist Herr 

Philippe Lerailler 

Sie erreichen den Datenschutzbeauftragten unter philippe.lerailler@klinikallianz.com 
oder unserer Postadresse mit dem Zusatz „der Datenschutzbeauftragte“. 

(4) „Personenbezogene Daten“ sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar 
sind, z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Nutzerverhalten. 

(5) „Verarbeitung“ ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführ-
ter Vorgang oder jede vergleichbare Vorgangsreihe im Zusammenhang mit perso-
nenbezogenen Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, 
die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die 
Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine andere 
Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das 
Löschen oder die Vernichtung; 

(6) Bei Ihrer Kontaktaufnahme mit uns per Telefon, Telefax, E-Mail oder über ein 
Kontaktformular werden die von Ihnen mitgeteilten Daten (Ihr Name, Ihre Adresse, 
Ihre Telefonnummer, ggfls. Ihre E-Mail Adresse) von uns gespeichert, um Ihre Fra-
gen zu beantworten. Die in diesem Zusammenhang anfallenden Daten löschen wir, 
nachdem die Speicherung nicht mehr erforderlich ist, oder schränken die Verarbei-
tung ein, falls gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen. 
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(7) Wenn Sie von uns ein Angebot erbeten und/oder uns mit der Erbringung von 
Dienst- und/oder Werkleistungen beauftragen und/oder Ware bestellen, erheben wir 
folgende Informationen: 

 Anrede, Vorname, Nachname, 
 eine gültige E-Mail-Adresse, 
 Anschrift, 
 Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk) 
 sowie die Informationen, die für die ordnungsgemäßen Erbringung der von 

Ihnen angefragten Leistung und/oder Erfüllung und Abwicklung des Vertrages 
notwendig sind. 
 

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt, 

 um Sie als Ansprechpartner und/oder Kunden identifizieren zu können; 
 zur Korrespondenz mit Ihnen; 
 um Ihre Anfrage ordnungsgemäß bearbeiten zu können und Sie sach- und 

fachgerecht über unsere Dienstleistung und unsere Produkte zu informieren;  
 zur Erfüllung und Abwicklung von Ihnen erteilter Aufträge und/oder Bestellun-

gen;  
 zur Rechnungsstellung; 
 zur Information über unsere Dienstleistungen und/oder Produkte 

 

(8) Die uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der ge-
setzlichen Aufbewahrungspflicht d.h. der  steuer- und handelsrechtlichen Aufbewah-
rungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, AO) gespeichert und danach ge-
löscht, es sei denn,  Sie haben in eine darüber hinausgehende Speicherung nach 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt. 

(9) Teilweise bedienen wir uns zur Verarbeitung Ihrer Daten externer Dienstleister. 
Diese wurden von uns sorgfältig ausgewählt und beauftragt, sind an unsere Weisun-
gen gebunden und werden regelmäßig kontrolliert. Mit diesen haben wir entspre-
chende Verträge zur Auftragsverarbeitung gem. § 28 DSGVO geschlossen, um diese 
auf die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorschriften zu verpflichten.  

(10) Weiterhin können wir Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergeben, 
wenn Aktionsteilnahmen, Gewinnspiele, Vertragsabschlüsse oder ähnliche Leistun-
gen von uns gemeinsam mit Partnern angeboten werden. Nähere Informationen 
hierzu erhalten Sie in der konkreten Beschreibung des Angebotes und/ oder auf An-
frage. 
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§ 2 Ihre Rechte 

(1) Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten: 

 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), 

 Recht auf Berichtigung oder Löschung (Art. 16 u. 17 DSGVO), 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), 

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO), 

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), 

 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

 Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

 

Erläuterung Ihrer Rechte im Einzelnen: 

(2.1) Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob per-
sonenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. Liegt eine sol-
che Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informa-
tionen Auskunft verlangen: 

a. die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 

b. die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 

c. die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt 
werden; 

d. die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu möglich sind, Kriterien für die Festlegung 
der Speicherdauer; 

e. das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch 
den Verantwortlichen oder eines Widerspruchrechts gegen diese Verarbeitung; 

f. das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

g. alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personen-
bezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 
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h. das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
gem. Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräfti-
ge Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten 
Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
übermittelt werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die ge-
eigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung 
unterrichtet zu werden. 

(2.2) Recht auf Berichtigung 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betref-
fen, unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung un-
verzüglich vorzunehmen. 

 

(2.3) Recht auf Löschung 

(2.3.1) Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche 
ist verpflichtet diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden 
Gründe zutrifft: 

a. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie 
erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

b. Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 
lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

c. Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein 
und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder 
Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

d. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbei-
tet. 

e. Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitglied-
staaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

f. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene 
Dienste der Informationsgesellschaft gem. Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

(2.3.2) Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öf-
fentlich gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflich-
tet, so trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Imple-
mentierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Da-
tenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, 



Seite 5 von 8 
__________________________________________________________________________ 

darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller 
Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen die-
ser personenbezogenen Daten hat. 

(2.3.3) Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

a. zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

b. zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht 
der Union oder der Mietgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, 
oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in 
Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

c. aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit 
gem. Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

d. für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder histo-
rische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, 
soweit das in Abs. 1 genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele die-
ser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

e. zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

(2.4) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbei-
tung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 

a. wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen Daten für eine 
Dauer bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der perso-
nenbezogenen Daten zu überprüfen; 

b. die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen 
Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezo-
genen Daten verlangen; 

c. der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbei-
tung nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

d. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO einge-
legt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortli-
chen gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten einge-
schränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer 
Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen 
Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder 
eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. Wurde die Einschränkung der Verarbeitung 
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nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von dem Verantwortli-
chen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

 

(2.5) Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbei-
tung gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen 
Empfängern denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wur-
den, diese Berechtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbei-
tung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem un-
verhältnismäßigen Aufwand verbunden. Ihnen steht gegenüber dem Verantwortli-
chen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden. 

 

(2.6) Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem 
Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschi-
nenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

a. die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 
Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht 
und 

b. die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht zu erwirken, dass die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem 
anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. 
Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt wer-
den. Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personen-
bezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öf-
fentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Ver-
antwortlichen übertragen wurde. 

 

(2.7) Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, 
die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; 
dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht 
mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 
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Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen. 

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwer-
bung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbei-
tung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Wer-
bung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung 
in Verbindung steht. 

 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der In-
formationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchs-
recht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikati-
onen verwendet werden. 

 

(2.8) Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu 
widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der auf-
grund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

 

(2.9) Automatisierte Entscheidung im Einzelfalls einschließlich Profiling 

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbei-
tung – einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, 
die ihr gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher Weise erheblich 
beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung 

a. für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem Ver-
antwortlichen erforderlich ist, 

b. aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene 
Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Inte-
ressen enthalten oder 

c. mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personen-
bezogener Daten nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a 
oder g gilt und angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten 
sowie Ihrer berechtigten Interessen getroffen wurden. 

Hinsichtlich der in a. und c. genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene 
Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu 
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wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person 
seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf An-
fechtung der Entscheidung gehört. 

 

(2.10) Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde  

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechts-
behelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbe-
sondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des 
Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung 
der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. Eine 
Liste der Datenschutzbeauftragten sowie deren Kontaktdaten erhalten Sie unter: 
https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html 

 

§ 3 Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

(1) Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilli-
gung der betroffenen Person anfragen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als Rechtsgrundlage. 

(2) Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Ver-
trags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich sind, dient Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, 
die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. 

(3) Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtli-
chen Verpflichtung erforderlich ist, denen unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 
Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. 

(4) Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer 
anderen natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforder-
lich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. 

(5) Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unter-
nehmens oder eines Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte 
und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. Das berechtigte Inte-
resse unseres Unternehmens liegt in der Durchführung unserer Geschäftstätigkeit. 

(6) Sofern nachfolgend über die Erhebung einzelner personenbezogener Daten be-
lehrt wird, so wird jeweils gesondert auf die entsprechende Rechtsgrundlage verwie-
sen.  

 

ENDE des HINWEIS 

Stand: Mai 2018 

 


